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Mehrpolige DC- und AC-Nockenschutze, Baureihe C152 ... C159

Nockenschutze der Baureihe C152 bis C159 sind sehr
robuste, seit Jahrzehnten bewahrte Schaltgerate zum
Schalten von Gleich- und Wechselspannungen. Diese

Hauptkontakte: Essind 1-, 2-, 3- und 4-polige Ausfiihrungen
mit Nockenschaltelementen der Baureihe S306, S307 bzw.
S310 verfligbar. Die Hauptkontakte mit Doppelkontaktunter-
brechung kénnen als Offner oder SchlieRer bzw. bei
mehrpoligen Schiitzen als Kombinationen aus Offner und
SchlieRer ausgefuhrt werden. Fiir die Lichtbogenldschung bei
hoheren Lasten sind Lichtbogenkammern und fir Spannungen
im Bereich von 400 ... 1.000 V DC Léschkammern mit perma-
nentmagnetischer Blasung erhaltlich.

Besondere Merkmale

auRerst variable Baureihe eignet sich flr vielfaltige
Schaltaufgaben im Industrie- und Bahnbereich.

Hilfsschalter: Fir Steueraufgaben kdnnen die Schiitze mit
bis zu 4 zusatzlichen Hilfskontakten ausgeriistet werden. Hier
stehen entsprechend Ihrer Applikation Nockenschaltelemente,
schaltbar als Offner, SchlieRer oder Kombination der Baureihe
S007 zur Verfugung. Alternativ kénnen Schnappschalter mit
Wechslerkontakt, Zwangsoffnung und Doppelkontaktunter-
brechungder Baureihen S800 oder S826 zum Einsatz kommen.

Applikationen Baureihe C152 ... C159 |

Robuste Ausfiihrung

max. 800 A Dauerstrom bei Parallelschaltung
der Hauptkontakte

max. 4 Hauptkontakte und max. 4 Hilfsschalter
Schnelle Austauschbarkeit der Schaltelemente
Doppelte Kontaktunterbrechung
Spulenspannungstoleranz -30 % ... +25 %
Elektronische Sparschaltung optional

Schaltbau-Nockenschitze haben sich als Haupt-, Umschalt-
und Richtungswendeschitze im Industrie- und Bahnbereich
langjahrig bewahrt.

Typische Einsatzorte sind:

® Reisezugwagen und Lokomotiven

® Antriebssteuerungen

® Stromversorgungen

® Batteriebetriebene Fahrzeuge

Baureihe | Hauptkontakte | Hilfsschalter
4 N\
[ 2 Hauptkontakte €152 ) > Thermischer Dauerstrom: 160 A oder 200 A Nockenschaltelemente
( 3 Hauptkontakte C153 J > Nockenschaltelemente: > Thermischer Dauerstrom: 15 A
$306 K, S306 M, Nockenschaltelemente:
S007 A
( 4 Hauptkontakte C154 J > SERSR el R oder
o J
- ) Schnappschalter
[ 2 Hauptkontakte €155 j > Thermischer Dauerstrom: 250 Aoder300A | |~ e .
........................................................................ Thermischer Dauerstrom: 10 A
( 3 Hauptkontakte €156 J > Nockenschaltelemente: > Schnappschalter:
S$307 E, S307 G, S307 G/N, 5800 oder 5826
[ 4 Hauptkontakte C157 j > $307 A, 5307 C oder 5307 C/N Hinweis: Max. 4 Hilfsschalter sind
\ ) bei Einsatz der elektronischen
P N Sparschaltung verfiigbar. Mit
[ 1 Hauptkontakt C158 ] > Thermischer Dauerstrom: 500 A Sparwiderstand stehen max. 3
.......................................................................... > Hilfsschalter zur Verfigung.
Nockenschaltel te:
[ 2 Hauptkontakte €159 J | 4 c;(;f; :\co?lere Sgr?grée
(. J L J

Baureihe C152 bis C159: Uberblick tiber die Konfigurationen der in diesem Katalog dargestellten Baureihen. Zur Lichtbogenbehandlung

sind dartber hinaus Lichtbogen- und Léschkammern erhaltlich.

Normen

Baureihe C152 ... C159 ‘

Fir Anforderungen in Industrieanwendungen nach:

DIN EN 60947-1 Niederspannungsschaltgeréate - Teil 1:
Allgemeine Festlegungen

DIN EN 60947-4-1 Niederspannungsschaltgerate - Teil 4-1:

Schiitze und Motorstarter, Elektromechanische Schiitze und
Motorstarter

Fir Anforderungen in Bahnanwendungen nach:

DIN EN 60077-1, Bahnanwendungen - Elektrische
Betriebsmittel auf Bahnfahrzeugen, Teil 1: Allgemeine
Betriebsbedingungen und allgemeine Regeln

DIN EN 60077-2, Bahnanwendungen - Elektrische Be-
triebsmittel auf Bahnfahrzeugen, Teil 2: Elektrotechnische
Bauteile - Allgemeine Regeln



o
/ ® SCHALTBAU

Technische Daten

Baureihe C152 ... C159 ‘

Baureihe
Spannungsart
Anzahl Hauptkontakte (SchlieRer und Offner)

Nennbetriebsspannung U,

Bemessungsisolationsspannung U; nach EN 60947-1

Uberspannungskategorie
Verschmutzungsgrad

Konventioneller thermischer Dauerstrom Iy,
Nockenschaltelemente *2 S306 K, S306 M
S306 A, S306 C
S307 E, S307 G, S307 G/N
S307 A, S307 C, S307 CIN
S310A,S310C

Einschaltvermogen, ohmsch, T =0 ms
Nockenschaltelemente *2 S306 K, S306 M
S306 A, S306 C
S307 E, S307 G, S307 G/N
S307 A, S307 C, S307 CIN
S310A,S310C

Kurzzeitstromfestigkeit

Abschaltungen, kein Reversierbetrieb (nur DC)
Blasung, permanentmagnetisch (nur DC)
Lichtbogenkammer (optional)

Loschkammer ab 400 V DC

Nennschaltleistung/Kontakt
mit Loschkammer LK-S307-DC, bei:
750V L/R= 1ms (DC1)
750 V L/R = 15 ms (DC5)
1.000VL/R= 1ms (DC1)
1.000 V L/R = 15 ms (DC5)

Grenzschaltleistung/Kontakt
mit Loschkammer LK-S307-DC, bei:
750 VL/R= 1ms(DC1)
750 V L/R = 15 ms (DC5)
1.000VL/R= 1ms(DC1)
1.000 V L/R = 15 ms (DC5)

Hauptkontakte:
Material
Anschliisse

Hilfsschalter:
Anzahl und Art
Thermischer Dauerstrom Iy,
Bemessungsisolationsspannung U;
Anschlisse

Magnetantrieb:
Spulenspannung Ug Sparwiderstand
elektronische Sparschaltung
Spulentoleranz
Spulenleistung Sparwiderstand
elektronische Sparschaltung
Spulentemperatur
Spulenbeschaltung

Spulenanschluss
Schutzart
Mechanische Lebensdauer
Einschaltdauer ED
Einbaulage

Umgebungsbedingungen
Arbeitstemperaturbereich T,
Lagertemperaturbereich T,

Gewicht *

C152 | C153 | Ci54 1 Ci155 | Ci156 I Ci57 |1 Ci158 |1 Ci159
DC, AC DC, AC DC, AC
2% 3x Ax 2X 3x 4x 1x 2X
450V /750 V *1 450V /750 V *1 300V DC/750VAC*
630V /1.000V *L 630V /1.000V *L 630V /1.000V *L
ov3 ov3 ov3
PD3 PD3 PD3
160 A
200 A R
250 A
300A
500 A
700 A
900 A
900 A
1.400 A
-- 2.500 A
900 A 1.400 A 2.500 A

nur in einer Richtung nur in einer Richtung nur in einer Richtung

(LK-S307-DC fiir S307 G/N, S307 C/N)

120 kW
20 kw
60 kW
12 kW

600 kW
120 KW
180 kw
60 kW

AgSnO,
M8, Anzugsdrehmoment 8 Nm

AgSnOz
M10, Anzugsdrehmoment 12 Nm

max. 4 Nockenschaltelemente S007 oder max. 4 Schnappschalter S800 bzw. S826 *3
Nockenschaltelement S007 A: 15 A; Schnappschalter S800 bzw. S826: 10 A
400V
Nockenschaltelemente: Stehbolzen M5
Schnappschalter: Schraubanschluss bzw. Flachstecker 6,3 x 0,8 mm

12/24/48/72/96/110/220V DC
24/64/110V DC

-30 % ... +25 % bei max. T, =70° C
Anzug: ca. 200 W / Halten: 38 W bei Ug ,T, =20° C
Anzug: ca. 180 W / Halten: 12 W bei U ,T, =20° C

155° C bei Ty may Und Ug max
Varistor
Schraubanschluss M5

1P0O0
2 Millionen Schaltspiele (C159: 1 Million Schaltspiele)
100 %
vertikal (Spulenanschluss oben) bzw. horizontal (Magnetantrieb unten)

-25°C ... +70°C
-40°C ... +80° C

ca.d45kyg ca.47kg ca.5lkg ca.49kg ca.52kg ca55ky ca.50ky ca.55kg

*1 Sonderausfiihrung
*2 siehe Druckschrift B40 und B41
*3 siehe auch Hilfskontakte auf Seiten 6 und 7

* Hauptkontakte ohne permanent-magnetische Blasung und ohne Lichtbogenkammer, Hilfskontakte Nockenschaltelemente
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Bestellschlissel

Baureihe C152 ... C159

Baureihe + Ausfiihrung Hauptkontakt

Anzahl Hauptkontakte

C152K
C152 A
C152 M
C152C

C153K
C153A
C153 M
C153C

C154 K
C154 A
C154 M
C154C

C155E
C155D
C155G
C155F
C155N
C155P

C156 E
C156 D
C156 G
C156 F
C156 N
C156 P

C157E
C157D
C157G
C157F
C157N
C157P

C158 R
C158 S

C159R
C159 S

1. Ziffer
2. Ziffer

Baureihe Anzahl

C152

C153

C154

C155

C156

C157

C158

C159

Anzahl Schliel3er

Beispiel

C155 N20-S-110EV-G3-P

I

Nocken-

Thermischer

schaltelement  Dauerstrom 21asung
S306K  ln=160A -
S306 A ln=200A -
ZPol o306M  1n=160A e
S306C  lh=200A
S306K  ln=160A -
S306 A ln=200A -
3Pol S306M 1n=160A e
S306C  Ih=200A
S306 K l,=160A -
S306 A ln=200A -
4Pl ga6M In=160A
S306C  ly=200A
S307E = 250A -
S307A In=300A -
S307G  1x=250A e
ZPol  qa7¢ 1h=300A e
S307G/N* 1y =250A o
S307C/N* 1 =300A o
S307E = 250A -
S307A ly=300A -
S307G  ln=250A e
POl q357c 1h=300A e
S307G/N* Iy =250A e
S307CINY Iy =300A o
S307E = 250A -
S307A ln=300A
S307G  Ih=250A
4Pol sa07c ln=300A o
S307GIN*L I =250A e
S307C/N* I =300A o
S310A ly=500A -
1-Pol ga10¢ ln=500A o
S310A l,=500A -
2Pol - g3i0c 1n=500A e
siehe Tabelle

Anzahl Offner

}

Anzahl Hauptkontakte

*1

Schaltelement mit Kodierloch fiir Léschkammer

L

Hinweis:
In diesem Katalog haben wir Vorzugstypen dargestellt.

Spezielle Varianten:

Benétigen Sie eine spezielle Variante?

Bitte sprechen Sie uns an! Vielleicht findet sich Ihr Wunschschiitz bei
unseren Sondertypen. Wenn nicht, bei entsprechender Stiickzahl liefern
wir auch kundenspezifische Ausfiihrungen.

® Hauptkontakte S306, S307:
Hauptkontakte S310:

Hilfsschalter S007:
Hilfsschalter S800:
Hilfsschalter S826:

Lichtbogen-/Léschkammern
L LK-S306; Lichtbogenkammer flir S306
M LK-S307; Lichtbogenkammer flir S307
N LK-S309; Lichtbogenkammer fiir S307,
mit Befestigungsschraube
P LK-S307-DC; Léschkammer fiir S307 C/N, S307 G/N
(6} LK-S310; Lichtbogenkammer fiir S310,

mit Befestigungsschraube

Anzahl Hilfskontakte
Nockenschaltelemente

1. Ziffer ~ Anzahl SchlieRer } siehe Tabelle
2. Ziffer  Anzahl Offner Anzahl Hilfskontakte

Schnappschalter
1. Ziffer ~ Anzahl Schnappschalter ]
Hilfskontakt (Art + Menge)

siehe Tabelle
Anzahl Hilfskontakte

X Nockenschaltelement S007 A; Iy, = 15A
G Schnappschalter S826 a,
Schraubanschluss; Iy, = 10 A
K Schnappschalter S826 a 20,
Flachstecker 90°-gewinkelt; Iy, = 10 A
T Schnappschalter S800 a,
Schraubanschluss; Iy, = 10 A
Beschaltung
\Y Varistor (nur bei Sparwiderstand)
X ohne Beschaltung (mit elektr. Sparschaltung)
Toleranz
E +25% ... -30%
F +25% ... -10%
Spulenspannung
mit Sparwiderstand

12/24/48/72/96/110/220
mit elektronischer Sparschaltung

Spulenspannung in V DC

24/64/110 Spulenspannung in V DC
Sparschaltung
S Sparwiderstand
E Elektronische Sparschaltung

Weiterfulhrende Informationen

Weiterfihrende Informationen zu den in diesem Katalog genannten

Nockenschaltelementen und Schnappschaltern finden Sie
nachfolgend:

Katalog B40.de
Katalog B41.de

Katalog D30.de
Katalog D20.de
Katalog D26.de

& SCHALTBAU


http://www.schaltbau-gmbh.de/downloads/B_40.pdf
http://www.schaltbau-gmbh.de/downloads/B_41.pdf
http://www.schaltbau-gmbh.de/downloads/D_30.pdf
http://www.schaltbau-gmbh.de/downloads/D_20.pdf
http://www.schaltbau-gmbh.de/downloads/D_26.pdf

o
/ ® SCHALTBAU

MaRbild Mehrpolige Schiitze, Seitenansicht

Baureihe C152 ... C159 J

o Mit Léschkammer:

189

e Mit Lichtbogenkammer:

Befestigungsschraube

160

7

(o

d

M10: C155, C156, C157

Léschkammer LK-S307-DC, optional

o Mit Sparwiderstand:

152

Befestigungsschraube
(nur LK-S309, LK-S310)

160
104

142

M8: C152, C153, C154
M10: C155, C156, C157, C158, C159

Lichtbogenkammer LK-S306, LK-S307, LK-S309, LK-S310, optional

\\@\

o Mit elektronischer Sparschaltung:

104

e Ohne Lichtbogenbehandlung:

152

104

5

142

\\@\

142

IX

142

Darstellung mit Sparwiderstand

Baureiheniibersicht Hauptkontakte, Hilfsschalter

Schraube M5x40
Darstellung mit elektronischer Sparschaltung

175
152 13
104 9
5
Schraube M8x45 GF H‘
chraube M8x in ~
—
! —
o n
|l =
Ll &
[©]
—
— |

M8: C152, C153, C154
M10: C155, C156, C157, C158, C159

Hauptkontakte: Anzugsdreh-
moment der Befestigungsbolzen

Anzugs-

Eabisy drehmoment

Baureihe

C152
C153
C154
C155
C156
C157
C158
C159

M8 max. 8 Nm

M10 max. 12 Nm

Baureihe C152 ... C159 ‘

Uberblick tiber die Konfigurationen der in diesem Katalog dargestellten Baureihen:

C152
C153
C154 %12

C155 %2
C156 *
C157 %1%

C158
C159 1%

2-Pol S306 K
e S306 A
4-Pol _

S307E
-~ S307A
3-Pol
4-Pol
el S310A
2-Pol

AC, ohne Bla-
sung

Hauptkontakte

DC, mit Blasung

S306 M
S306 C

S307 G
S307C

S307 GIN
S307 CIN

S310C

160 A
200A

160 A
200A

250 A
300A

250A
300A

250 A
300A

500A

500 A

optional

optional

optional
erforderlich

optional
erforderlich

optional
erforderlich

optional

erforderlich

Dauerstrom |, | Sparsc

Lichtbogenbehandlung Hilfsschalter *3
haltung kammer kammer Anzahl Dauerstrom |,

S007 A: 15A
LK-S306 4% oder
S800/S826:10 A
LK-S307 S007 A: 15A
oder 4% oder
LK-S309 ™ S800/S826:10A
LK-S307-DC
- S007 A: 15A
LK-S310 4% oder

S800/S826:10 A

*1 C154, C155, C157, C159: Sind alle Hauptkontakte ausschlieRlich als SchlieRer oder Offner konfektioniert, ist die Spulenspannungstoleranz auf +25 % / -10 % einzuschrénken.
*2 C154, C155, C156, C157, C159: Sind alle Hauptkontakte ausschlieRlich als SchlieRer oder Offner konfektioniert und soll die geforderte Bahntoleranz +25 % / -30 % bei Umgebungstemperatur von 70°C eingehalten

*3 bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung.

werden, ist eine elektronische Sparschaltung erforderlich. Folgende Spulenspannungen sind derzeit moglich: 24V, 64V, 110V.

Hinweis: Mit Sparwiderstand steht je ein Hilfskontakt weniger zur Verfiigung. Dieser Hilfskontakt dient als Sparkontakt und ist funktionsbedingt immer ein S007 a.

*4 Mit Befestigungsschraube: Im Unterschied zur gesteckten LK-S307 lasst sich die LK-S309 zusatzlich mit dem Hauptkontakt verschrauben.

& SCHALTBAU



Qo
_/@EALTBAU 6

[ Ausfuhrungen mit 2 Hauptkontakten Baureihe C152, C155
Anordnung Hauptkontakte und Hilfsschalter (Auswahl):
4 114 - 14
9503 - 9503
Al A2 Al A2
o H H o Hiltsschalter oHI [[He
| max.3xS007a + | max.1xS007a + a I
T T
@ (@) @3 1x S007 a** oder 1x S007 a** oder (' @ O @——
o197 9f¢ max. 4x S007 a* | max. 2x S007 a** ‘ 1Q
g 99| B9 B | B =
S o9 i i‘i Sparkontakt i 3 | i S
O Of OO0 1x 5007 a* Oof 1O
[zl @ B @ Bz
e L= Hauptkontakte e Iy 5
C152: 2x S306 K, S306 A, S306 M, S306 C
O QL) O 49 © C155: 2x S307 E, 2x $307 G oder 2x $307 G/N 0L © ©®
C152: 56 2x S307 A*, 2x S307 C*® oder 2x S307 C/N*® C152: 56
_C155:64__ _C155:64__
- 100 03 o 4 100 03 .
B C152: 158/ C155: 170 o _ C152:122/C155:132
Abbildung Abbildung [
14 — 114 -
95:0,3
Al A2
O Hilfsschalter o
| max. 3x S800/S826 + | max. 1x S800/S826 + |
O KO 3 1x S007 a** oder 1x S007 a** oder
Q max. 4x S800/S826* | max. 2x S800/S826* ~— .
g O|E g
S 0 S S
1 ] parkontakt =
O 1x S007 a*
32 ,
1 M E S o) . ’
1 I OE Hauptkontakte H
D o @I_ olo C152: 2x S306 K, S306 A, S306 M, S306 C
2 4 C155: 2x S307 E, 2x S307 G oder 2x S307 G/N
C152: 56 2x S307 A%, 2x S307 C** oder 2x S307 C/N*®
__C155:64 |
4 100 :03
C152: 158 / C155: 170 - C152:122/C155:132
Abbildung Abbildung [8)

Anzahl Hauptkontakte und Hilfsschalter:
toptonae [l vitschater

8 a8

(4]
— — — — i
oder oder oder oder — — - . Selektroalslfhe *3
=) = [ [ parschaltung
— — —
{oder {oder —nm {oder == = = = Spar
. widerstand
— —
oder oder i - - . . . oder ' B*s
Lj — elektronische
oder 1 i Sparschaltung*4 B

- R e @

S = = ) @
ECT R T

=

oder

| - elektronische D]
Sparschaltung*4

= S B
———

*1 SchlieRer fiir Sparschaltung mit Sparwiderstand, Baureihe S007 a, entfallt bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung
*2 Wechsler mit Doppelkontaktunterbrechung, Baureihe S800 (massive Kontaktbriicke) oder S826 (Kontaktbriicke galvanisch getrennt)
*3 diese Ausfiihrung nur mit elektronischer Sparschaltung
*4 wenn *3 zutrifft, d.h. bei Einsatz der Hauptkontakte S307 A, S307 C, S307 C/N
und abhangig von der Anzahl der Hilfsschalter Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm
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Baureihe C153, C156 J

Anordnung Hauptkontakte und Hilfsschalter (Auswabhl):

4 114 .
9503
Al A2
o H H o Hilfsschalter o H H o
| s max. 3xS007a + | max. 1x S007 a + = i |
@ @ @ 1x S007 a*oder | 1x S007 a* oder (' @3@ 5@__
o12f = 99 max. 4x S007 @ | max. 2x S007 a*3 ‘ — 19
g |90B| B0 BB@BQ] 2
S O Lo i _c_‘i Sparkontakt i 3 | i S
O Of OO 1x S007 a* Of 1O
| | |
e 112113 a0 @A )
. i 1 — I Hauptkontakte S i ! — ! i A
C153: 3x S306 K, S306 A, S306 M, S306 C @ ;]@r
O QLIS @ 40 O C156: 3x S307 E, 3x S307 G oder 3x S307 G/N LIS o4 O
C153: 56 3x S307 A*3, 3x S307 C*® oder 3x S307 C/N*® C153: 56
_C156:64__ _C155:64__
4 100 03 o - 100 03 o
B C153: 158 / C156: 170 | C153:122/C156:132
Abbildung Abbildung [
114 114
95:0,3 9503
Al A2
o Hilfsschalter e
| max. 3x SB00/S826 + max. 1x S800/S826 +
i‘l@’_s O s 1x S007 a** oder 1x S007 a** oder
— ¢ max. 4x S800/S826* | max. 2x S800/S826* —
3 O|Er Tl 3
N
S i Sparkontakt S
[0} 1x S007 a*t
, [3][a
L 14 E Hauptkontakte
*]@T*]@orj olo C153: 3x S306 K, S306 A, S306 M, S306 C 0O
4 6N 4 C156: 3x S307 E, 3x S307 G oder 3x S307 G/N
C153: 56 3x $307 A%, 3x S307 C* oder 3x S307 C/N®
__C156:64 |
100 03

C153: 158 / C156: 170

Abbildung

Anzahl Hauptkontakte und Hilfsschalter:

Hauptkontakte

1l

il

ol B mH

Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm

Hilfsschalter

C153: 122/ C156: 132

Abbildung [5)

(4]
% % % % N elektronische
|— (— —  [— Sparschaltung
= = ELS B
wi
— — elektronische
% 1 ) Sparschaltung*4
==
{ _]*2 { _rz [ _“‘2 _FZ elektronische
) :ﬂ- :F( :*F( :*F( Sparschaltung
2 2
Sparwider-
E*l :Z: ‘ :Zt pstanld
oder
T =P elektronische
{—T Sparschaltung*4

o

(ANE N
B)
@

(CHDR
D]
B

& SCHALTBAU

*1 SchlieRer fiir Sparschaltung mit Sparwiderstand, Baureihe S007 a, entfallt bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung
*2 Wechsler mit Doppelkontaktunterbrechung, Baureihe S800 (massive Kontaktbriicke) oder S826 (Kontaktbriicke galvanisch getrennt)
*3 diese Ausfiihrung nur mit elektronischer Sparschaltung
*4 wenn *3 zutrifft, d.h. bei Einsatz der Hauptkontakte S307 A, S307 C, S307 C/N

und abhéangig von der Anzahl der Hilfsschalter
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- Ausfiihrungen mit 4 Hauptkontakten

Baureihe C154, C157

Anordnung Hauptkontakte und Hilfsschalter (Auswahl):

4 114 o 4 14 .
9503 95403
Al A2
e Hilfsschalter O JD_ JD_ |=| o
[ max. 3xS007a + | max 1xS007a + o
@ 1x'S007 a* oder | 1x S007 a*oder ® ?@f@j e P
e19 el max. 4x S007 a*® max. 2x S007 a** [ d?
i [0 o @]9 2
S o410 ii Sparkontakt i 3 3 S
O O OO 1x S007 a* ol w g
I Eees | 314) allizll:ll+ el
s ik Hauptkontakte - i
o C154: 4x S306 K, S306 A, S306 M, S306 C B
[O O ©o C157: 4x S307 E, 4x S307 G oder 4x S307 G/IN 0L O O O} O |
C154: 28/ C157: 38 ‘ 4x S307 A%, 4x S307 C* oder 4x S307 CIN® L ‘1 C154: 28/ C157: 38
C154:84/C157:102| - - | |c154:84/C157: 102
‘ 100 :03 100 :03 |
- C154: 186 / C157: 208 | C154: 150 / C157: 172
I
Abbildung Abbildung [
14 114
95:0,3 9503
Al A2 Al A2
O o Hilfsschalter o O
[  max. 3xS800/S826+ | max.1xS800/S826+ — gt = = { ‘
19 40 O 1©) )~ 1xS007 a oder | 1x S007 a* oder 1O 3@5@7 D )—
¢ max. 4x S800/S826* | max. 2x S800/S826* [
eElalslelelly @|®|®|®||9 :
S | | i Sparkontakt 3 3 ] =
| | r'e) 1x S007 a*! | | O
' 22 |88 5] i |d@A|8|a |z
Iﬂl_EI_\'L I ! ! il E Hauptkontakte _ll—::’ll ! ! iinig
C154: 4x 5306 K, S306 A, S306 M, S306 C @@ ]
[O o 2 ® 4 ® 6 ® 8 ® o|o C157: 4x S307 E, 4x S307 G oder 4x S307 GIN o 2 ® 4 6 8 © O |
C154: 28/ C157: 38 | 4x S307 A%, 4x S307 C* oder 4x S307 CIN® ] C154: 28/ C157: 38
I T
C154: 84/ C157: 102| _ _ C154: 84/ C157: 102
100 03 100 0.3
C154: 186/ C157: 208 C154: 150/ C157: 172
i
Abbildung Abbildung [8)
Anzahl Hauptkontakte und Hilfsschalter:

Hauptkontakte

Hilfsschalter

L o e A R (A

SR E = -
= =] = =[S SIS
= = = =
— - [Z’l . 2
=N=l = =
e == @ 0 H
I

elektronische
B Sparschaltung
Spar-
widerstand
oder ANBE
elektronische
) Sparschaltung*4 B
_:Z_ 2 _:Z_ 2 elektronische <3
[—T [—T Sparschaltung
Sparwider- »
stand , m :
oder
elektronische
Sparschaltung*4

& SCHALTBAU

*1 SchlieRer fiir Sparschaltung mit Sparwiderstand, Baureihe S007 a, entfallt bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung

*2 Wechsler mit Doppelkontaktunterbrechung, Baureihe S800 (massive Kontaktbriicke) oder S826 (Kontaktbriicke galvanisch getrennt)

*3 diese Ausfiihrung nur mit elektronischer Sparschaltung

*4 wenn *3 zutrifft, d.h. bei Einsatz der Hauptkontakte S307 A, S307 C, S307 C/N
und abhéangig von der Anzahl der Hilfsschalter

Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm
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102 10,3

102 10,3

Ausfihrungen mit einem Hauptkontakt Baureihe C158 J
Anordnung Hauptkontakte und Hilfsschalter (Auswabhl):
14 4 114 -~
- 95103 - - 95403
Al A2 Al A2
oHI lH o) Hlsschaler oHI l[Ho ‘
max. 3x S007 a + max. 1x S007 a + . —
1x'S007 @ oder | 1x S007 a** oder © - ©O L
max. 4x S007 a® | max. 2x S007 a* T (")
! o) o
Sparkontakt ] =
1x S007 a*t O
21y
Hauptkontakte L2
2x S310 A oder 2x S310 C o) ]
o1 32 | -l 32 |
100 03 100 03
- 160 - 4 122
Abbildung Abbildung [
14 - 14
4 95103 95103
Al A2
a Hilfsschalter fan
= 2 max. 3x S800/S826 + max. 1x S800/S826 + G_H “ﬂ M H_U |
— 1x S007 a** oder 1x S007 a** oder @ 1 @ ‘
¢ max. 4x S800/S826* | max. 2x S800/S826* ‘ ‘ .
g () foT] [Te] ! ! ? E
0 Sparkontakt 3 e =1
O 1x S007 a** ! 1O
1[2 (3[4 i ]
Iﬂ [© ) E Hauptkontakte | L %Ff
olo olo ] 2x S310 A oder 2x $310 C o
2 | o3|
100 0.3 100 033
160 - B 122 |
Abbildung Abbildung [5)

Anzahl Hauptkontakte und Hilfsschalter:

Hauptkontakte

E

—

Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm

Hilfsschalter

a
— — — —
oder oder oder oder .
—_— —_— —_— —_—
— — —
oder oder {7_]*1 oder -
= [ (—=
— —
oder oder i - -
—_— —_—
——
oder 1 - —
=

mEiEeg

i
i

elektronische %3
Sparschaltung
Spar-
widerstand
oder ANBE
elektronische
Sparschaltung B
elektronische <3
Sparschaltung
Sparwider- .
stand , m :
oder
elektronische
Sparschaltung

& SCHALTBAU
*1 SchlieRer fiir Sparschaltung mit Sparwiderstand, Baureihe S007 a, entfallt bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung
*2 Wechsler mit Doppelkontaktunterbrechung, Baureihe S800 (massive Kontaktbriicke) oder S826 (Kontaktbriicke galvanisch getrennt)
*3 diese Ausfiihrung nur mit elektronischer Sparschaltung
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Ausfuhrungen mit 2 Hauptkontakten Baureihe C159
Anordnung Hauptkontakte und Hilfsschalter (Auswahl):
B 114 o
- 9503
Al A2
Hilfsschalter fan
max.3xS007a + | max.1xS007a + © II:' Il |l:| =1 [
1xS007 a oder |  1x S007 a* oder © O %
o110 ol max. 4x S007 @ | max. 2x S007 a®
(99 010 @ 19 &
S o0 ii Sparkontakt i i —Haq S
O O O O 1x S007 a*! O O
, (3)(4) (1] A 2] ‘
| ki Hauptkontakte m| T
4 *3 *3 [~
00 00 2x S310 A® oder 2x S310 C o m 0.0 |0
38 |———
102 |
100 03 - 100 0.3
- 208 - B 172
Abbildung Abbildung [
114
9503
Al A2
Hilfsschalter o O
max. 3x S800/S826 + max. 1x S800/S826 + )
—— 1x S007 a** oder 1x S007 a** oder ( O 1 Ol © E O f
¢ max. 4x S800/S826* | max. 2x S800/S826* .
2 offar ® | ® |9
S i Sparkontakt 3 3 2 =
O 1x S007 a*! ! | O
' 3[4 1| A | 2]
E Hauptkontakte _&]_\'*f L1 I3 |
olo 2x S310 A* oder 2x $310 C* ol 10,0 10,0 |o
- 102
100 03 - 100 0,3
- 208 - - 172 o
Abbildung Abbildung [8)

Anzahl Hauptkontakte und Hilfsschalter:

(4]
— — — —
oder oder oder oder = - — -
—_— —_— —_— —_—
=  [—= (—* elektror?i;?che
2 2 S
ﬁ E a _ - . . . parschaltung 0B
e B
v 2 2 2

I - - s e

= S B
———

*1 SchlieRer fiir Sparschaltung mit Sparwiderstand, Baureihe S007 a, entfallt bei Einsatz der elektronischen Sparschaltung
*2 Wechsler mit Doppelkontaktunterbrechung, Baureihe S800 (massive Kontaktbriicke) oder S826 (Kontaktbriicke galvanisch getrennt)
*3 diese Ausfiihrung nur mit elektronischer Sparschaltung

—

Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm
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Schaltbild Sparwiderstand, elektronische Sparschaltung

Baureihe C152 ... C159

o Mit Sparwiderstand:
Al

Hauptkontakte Hilfsschalter
Rger| | 1x C158 Anzahl: max. 3
* 2x C152/C155/C159
3x C153/C156 S007 oder S800/S826
H 6154/C157 3 5 1311 2321 3331
\I \ r\Jr r\ Ly J'T\ ‘\Ll? ‘\Ll? ‘\Ll}
A 9 ‘A B e
1412 2422 3432
A2

o Mit elektronischer Sparschaltung:

+U, -U,

? ? )
X1-1 X12 Hauptkontakte Hilfsschalter

lektronische | 1x C158 Anzahl: max. 4
comrechatuna | 2¢ C152(C155/C159

p 9| 3x C153/C156 S007 oder S800/S826
A2 Al | 4x C154/C157

1311 2321 3331 4341

b bbb
/L S o g I J‘

1412 2422 3432 4442

Hinweis:  Die gezeigten Schaltbilder sind Beispiele. Kontaktkonfigurationen

geman lhrer Applikation finden Sie auf den Seiten 7 bis 10.

Sicherheitshinweise, Montagebohrungen, Mindestabstand

Sparwiderstand

Mehrpolige Schitze bendtigen beim Einschalten systembedingt
eine groRRe Anzugsleistung. Nach dem Schliefvorgang ist dann
nur noch ein Bruchteil dieser Leistung zum Halten erforderlich.
Um die Schitzspule vor tibermaRiger Erwarmung zu schiitzen,
wird nach dem Einschalten ein Widerstand in Reihe zur Schiitz-
spule geschaltet.

Elektronische Sparschaltung

Die elektronische Sparschaltung stellt ausschlieRlich fir die er-
forderliche Zeit des Einschaltvorgangs den Anzugsstrom bereit.
Nachdem das Schiitz angezogen hat, wird der Strom durch die
elektronische Sparschaltung auf den wesentlich kleineren Hal-
testrom abgeregelt. Im Ergebnis fuhrt dies zu einer minimalen
Eigenerwérmung der Schitzspule sowie zu einer wesentlichen
Leistungsreduzierung im ansteuernden System.

Montage: Die Baugruppe ist direkt unterhalb des Schitzes
montiert. Dabei bleiben die Einbaumalle in der Ebene der
Befestigungsbohrungen unveréndert gegeniiber den Schiitzen
ohne Sparschaltung. In der Hohe ergibt sich ein zusétzlicher
Platzbedarf von 23 mm.

Baureihe C152 ... C159

e Sicherheitshinweise:

Eine Beruhrung der Schiitze unter Spannung muss vom An-
wender ausgeschlossen werden.

Ebenso spielt die Art und Weise des Einbaus eine Rolle, nicht
nur in Bezug auf die Erwérmung sondern auch auf die Isolation
des Gerates. Bitte halten Sie die angegebenen Abstande zu
potenzialfiihrenden oder geerdeten Teilen ein und beachten
Sie die Schutzziele der entsprechenden Normen.

Eine Haftung durch Schaltbau wird ausgeschlossen, falls die
Angaben nicht eingehalten oder Anderungen jeglicher Art an den
Produkten und deren Einbausituation vorgenommen werden.

¢ Montagebohrungen:

1
|
|
|
|
|
T
|
|
|
| Ne)
(%]
[
<
|
|
|
|
|
|
|
—
-l

102 +03

bogenkammer)

6,5

142 (ohne Lichtbogen -oder Léschkammer)

___________________ J
100 +03

max. 208 *'

*1 die maximale Lange ist abhangig von der Kontaktbesttickung, s.a. MaBbilder auf Seite 6 bis 10.

Vertikal:
Horizontal:

Spulenanschluss oben bzw.
Magnetantrieb unten

Einbaulage:

Abbildungen verkleinert / Abmessungen in mm

e Mindestabstande zu spannungfiihrenden, geerdeten
oder benachbarten Teilen:

Mit bzw. ohne Licht-
bogenkammer

Mit Léschkammer

Mindestabstand zum | Lichtbogenaustritt Sparwiderstand
P < Nenn- [P >Nenn-| nurSparschaltung
leistung | leistung | mit Sparwiderstand
ohne Lichtbogenbehandlung | A | 40mm 70 mm
Lichtbogenkammer B | 40mm 70 mm
Léschkammer C| 70mm | 100 mm
Sparwiderstand D 25mm
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RoHS
2011/65/EC

Die Schaltbau GmbH
fertigt RoHS-konform

Elektrische Komponenten und Systeme
far Bahn- und Industrieanwendungen

Steckverbinder Q

IRISD

Certification

Schaltbau GmbH
IS

zertifiziertseit 2002 N
WS>

Seit 2008 sind die
Produktionsstandorte
der Schaltbau GmbH

IRIS zertifiziert.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001 seit
2002. Das aktuelle
Zertifikat finden Sie auf
unserer Webseite.

Steckverbinder nach Industrie-Normen

@ Steckverbinder nach besonderen Vorschriften fur
die Nachrichtentechnik (MIL-Steckverbinder)

@ Ladesteckvorrichtungen fur batteriebetriebene
Maschinen und Systeme

©

Steckverbinder fur Bahnverkehrstechnik,

einschlielRlich UIC-Steckverbinder

©

Schnappschalter

Zustimmungsschalter

© © © ©

Schitze

Spezialsteckverbinder nach Kundenanforderung

Schnappschalter mit Zwangsoéffnung
Schnappschalter mit selbstreinigenden Kontakten

Spezialschalter nach Kundenanforderung

Ein- und mehrpolige Gleichstromschutze
Hochspannungsschiitze AC/DC

Schutze fur Batteriefahrzeuge und Stromversorgungen
Schitze fur Bahnanwendungen
Einzelklemmen und Sicherungshalter

st 5"71
Schaltbau GmbH o
1SO 9001 ~
zertifiziert seit 1994

RS

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001 seit
1994. Das aktuelle
Zertifikat finden Sie auf
unserer Webseite.

Bahngerate

Schaltbau GmbH

Hollerithstralle 5
81829 Miinchen

Germany

Telefon
Telefax
E-Mail

Internet

B1926/0905/1.0

+49 89 9 30 05-0
+49 89 9 30 05-350
contact@schaltbau.de
www.schaltbau.de

Printed in Germany

© © © © 0 0 0

© © © © 0 0 0

Notabschalter fur Gleichstromanwendungen
Spezialgerate nach Kundenanforderung

Fihrerstandsausrustungen
Fahrgastausriistungen
Hochspannungsschaltanlagen
Hochspannungsheizungen
Hochspannungsdachausriistungen
Elektrische Bremsausristungen

Projektierungen und Spezialgeréate
nach Kundenanforderung

Uberreicht durch:

Anderungen vorbehalten!

Aktuelle Informationen zu unseren Produkten unter www.schaltbau-gmbh.de.
Stand 11-2013



	Mehrpolige 
DC- und AC-
Nockenschütze 
Baureihen C152 ... C159
	Mehrpolige DC- und AC-Nockenschütze, Baureihe C152 ... C159  
	Besondere Merkmale  
	Applikationen
	Normen  
	Technische Daten  
	Bestellschlüssel  
	Maßbild  Mehrpolige Schütze, Seitenansicht
	Baureihenübersicht  Hauptkontakte, Hilfsschalter
	Ausführungen mit 2 Hauptkontakten  
	Ausführungen mit 3 Hauptkontakten  
	Ausführungen mit 4 Hauptkontakten  
	Ausführungen mit einem Hauptkontakt  
	Ausführungen mit 2 Hauptkontakten  
	Schaltbild  Sparwiderstand, elektronische Sparschaltung
	Sicherheitshinweise, Montagebohrungen, Mindestabstand  
	Elektrische Komponenten und Systeme 
für Bahn- und Industrieanwendungen

	B_40-1: 
	de 2: Off

	B_41-1: 
	de 2: Off

	D_30-1: 
	de 2: Off

	D_20-1: 
	de 2: Off

	D_26-1: 
	de 2: Off



